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Der neue Lüders:
Die wahre Geschichte 
der syrischen Katastrophe

Michael Lüders war lange Jahre 
Nahost-Korrespondent der Ham-
burger Wochenzeitung „DIE ZEIT“ 
und kennt alle Länder der Region  
aus eigener Anschauung. Als  
Islamexperte ist er häufiger Gast  
in Hörfunk und Fernsehen. Bei 
C.H.Beck sind zuletzt von ihm 
erschienen: Wer den Wind sät (222016) 
und Never Say Anything (52016).
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Michael Lüders 
Die den Sturm ernten
Wie der Westen 
Syrien ins Chaos stürzte.
2017. 176 Seiten. 

Klappenbroschur
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6273) 
978-3-406-70780-3 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Wo liegen die Wurzeln der syrischen Katastrophe? Das gängige Bild sieht die 
Schuld einseitig bei Assad und seinen Verbündeten, insbesondere Russland. 
Dass auch der Westen einen erheblichen Anteil an Mitschuld trägt, ist kaum zu 
hören oder zu lesen. Michael Lüders erzählt den fehlenden Teil der Geschichte, 
der alles in einem anderen Licht erscheinen lässt.
Anhand von freigegebenen Geheimdienstdokumenten und geleakten Emails 
von Entscheidungsträgern zeigt er, wie und warum die USA und ihre Ver-
bündeten seit Beginn der Revolte ausgerechnet Dschihadisten mit Waffen 
beliefern – in einem Umfang wie seit dem Ende des Vietnamkrieges nicht 
mehr. Dadurch haben sie die innersyrische Gewalt ebenso befeuert wie 
auch den Stellvertreterkrieg zwischen den USA und Russland. Eindringlich 
beschreibt Lüders, wie insbesondere Washington schon seit langem nur  
auf eine günstige Gelegenheit wartete, das Assad-Regime zu stürzen. Dabei 
behandelt er auch frühere amerikanische Putschversuche in Syrien in  
den 1940er und 1950er Jahren, die fehlschlugen und erklären, warum sich 
Damaskus der Sowjetunion zuwandte. Die Kehrseite dieser Politik des 
Regimewechsels erlebt gegenwärtig vor allem Europa: mit der Flüchtlings-
krise und einer erhöhten Terrorgefahr durch radikale Islamisten.

Der neue Bestseller 
von Michael Lüders

350.000 verkaufte  
Exemplare von  
Wer den Wind sät

Regelmäßige TV- und 
Medienauftritte

„Analytisch klarster und 
medial einflussreichster 
Nahost-Experte Deutschlands“
Sebastian Kiefer, Falter

Der Autor steht  
für Veranstaltungen  
zur Verfügung

Paket 12/10 
978-3-406-90584-1

Paket 60/50 
978-3-406-90582-7

Paket 36/30 
978-3-406-90583-4

Der Auslieferung liegt 
ein Streifenplakat bei



Die Gewalt der Frommen 
 Wie der Salafismus 
 die Welt bedroht

Rüdiger Lohlker, Universitätspro-
fessor für Islamwissenschaft an der 
Universität Wien, beobachtet seit  
vielen Jahren die salafistische und 
dschihadistische Szene und forscht 
zur Theologie der Gewalt des IS. 
Durch zahlreiche Artikel, Radio- und 
Fernsehauftritte sowie seine Blogs zu 
aktuellen Islam-Themen ist er einer 
breiteren Öffentlichkeit bekannt.
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Rüdiger Lohlker
Die Salafisten
Der Aufstand der Frommen, 
Saudi-Arabien und der Islam. 
2017. 192 Seiten mit 12 Abbildungen.

Klappenbroschur
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6272) 
978-3-406-70609-7 
Erscheint am 15. Mai

Originalausgabe

Die Salafisten predigen mit langen Bärten und Gewändern einen Islam der 
„Altvorderen“ (salaf) und missionieren zugleich im Internet in jugendlicher 
Sprache. Rüdiger Lohlker erklärt, wo die Ursprünge dieser irritierenden  
Protestkultur liegen, welche unterschiedlichen Strömungen es gibt und wie 
mit saudischer Hilfe der Salafismus weltweit verbreitet wird. Sein wichtiges 
Buch öffnet die Augen für eine unterschätzte Gefahr.
Der Salafismus gilt als Inbegriff eines gewaltbereiten politischen Islam. Die 
Vordenker des „Islamischen Staats“ sind ebenso Salafisten wie die Kämpfer 
von al-Qaida oder die Wahhabiten in Saudi Arabien. Doch es wäre ein  
Fehler, den Salafismus nur unter „politische Ideologie“ und „Terror“ zu  
verbuchen. Rüdiger Lohlker zeigt, dass die Ursprünge der sunnitischen 
Frömmigkeitsbewegung in einem Islam liegen, der sich – ähnlich wie 
Luther und die Reformatoren – auf die Quellen des Glaubens besinnt. Er 
beschreibt, wie sich hiervon eine militante Strömung abgezweigt hat, die 
den gewaltsamen Dschihad predigt, weltweit aggressiv missioniert, andere 
islamische Traditionen bekämpft und ein islamisches Gemeinwesen wie  
in den Zeiten der ersten Kalifen schaffen will – dies alles mit tatkräftiger und 
finanzieller Unterstützung aus Saudi-Arabien. 

Alles über die gefährlichste 
Strömung des Islam

Warum der Salafismus auch 
in Europa so erfolgreich ist

Verständlich erklärt vom 
führenden Experten

Der Autor steht  
für Veranstaltungen  
zur Verfügung

Verkaufsbox 8/7 
978-3-406-90565-0



Tatort Deutschland
Warum die Kriminalität zunimmt 
und die Politik wegschaut
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Olaf Sundermeyer arbeitet im multimedialen Recherche- 
und Reporterpool beim Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb) 
als Experte zum Thema Innere Sicherheit. Er ist häufig in 
Rundfunk und Fernsehen präsent (z. B. bei Maybrit Illner  
und Markus Lanz). Seine Fernsehreportagen zum Thema 
organisierte Kriminalität in der ARD wurden mit dem 
Recherchepreis „Langer Atem“ und dem deutsch-polnischen 
Journalistenpreis ausgezeichnet. Bei C.H.Beck sind von  
ihm lieferbar: In der NPD (zus. mit Christoph Ruf, 2009) und 
Rechter Terror in Deutschland (2012). 
www.olaf-sundermeyer.com
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Olaf Sundermeyer
Bandenland
Deutschland im Visier der 
organisierten Kriminalität. 
2017. 176 Seiten. 

Klappenbroschur
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6278) 
978-3-406-70754-4 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Seit dem Wegfall der Grenzkontrollen geht in Deutschland der große Klau 
um. Reisende Banden aus dem Ausland machen das Gros der Einbrecher und 
Diebe aus. Anhand seiner jahrelangen Recherchen gibt Olaf Sundermeyer  
Einblick in ein verschlossenes Milieu und liefert einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheitsdebatte.
Viele Menschen in Deutschland fühlen sich nicht mehr sicher. Zugleich 
sinkt das Vertrauen in den machtlosen Staat. Organisierte Banden bedrohen 
unseren Wohlstand und den sozialen Frieden. Die wachsende Eigentums-
kriminalität, auch der Drogen- und Menschenhandel, sind international 
organisiert. Die Polizei aber stößt an nationale Grenzen. Noch dazu bröckelt 
ihr Gewaltmonopol in den No-Go-Areas deutscher Großstädte: Im Einsatz 
gegen gewalttätige Rocker und kriminelle Großfamilien. Eine Lösung ist 
nicht in Sicht. 

In den letzten 10 Jahren 
haben Einbrüche um ein 
Drittel zugenommen

82% der Deutschen macht 
die zunehmende Kriminalität 
Sorgen

„Olaf Sundermeyer ist  
einer der besten 
Investigativjournalisten“  
Markus Lanz

Der Autor steht  
für Veranstaltungen  
zur Verfügung

Verkaufsbox 8/7 
978-3-406-90566-7
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Hans-Joachim Maaz, Bestsellerautor 
und seit 40 Jahren praktizierender 
Psychiater und Psychoanalytiker,  
war Chefarzt der Klinik für 
Psychotherapie und Psycho- 
somatik des Diakoniekranken- 
hauses Halle. Bei C.H.Beck er- 
schienen von ihm u. a. Die Liebes- 
falle. Spielregeln für eine neue  
Beziehungskultur (42009) sowie  
Die narzisstische Gesellschaft. Ein 
Psychogramm (42013).

Die Überangepassten
 
 

Lieferbar

Die Überangepassten
    Psychogramm unserer  
    gestörten Gesellschaft
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Hans-Joachim Maaz
Das falsche Leben
Ursachen und Folgen unserer 
normopathischen Gesellschaft. 
2017. 250 Seiten. 

Klappenbroschur
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 6275) 
978-3-406-70555-7 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Ein Normopath ist stets normal und angepasst, sein Verhalten überkorrekt und 
überkonform. Die Zwanghaftigkeit, mit der er den Erwartungen entspricht, 
verrät indes, dass er ein falsches, ein unechtes Leben führt. Krank ist nicht nur 
er, sondern vor allem die Gesellschaft, in der er lebt und deren Anpassungs-
druck er sich unterwirft – bis er die Gelegenheit gekommen sieht, seine auf-
gestaute Wut an noch Schwächeren oder am „System“ abzureagieren.
Der Hallener Psychoanalytiker und Psychiater Hans-Joachim Maaz ist 
bekannt für seine brillanten, zukunftsweisenden Analysen kollektiver 
Befindlichkeiten und gesellschaftlicher Zustände – vom Gefühlsstau, einem 
Psychogramm der DDR, bis zur narzisstischen Gesellschaft, einer Psycho-
Analyse unserer Promi- und Leistungsgesellschaft. In seinem neuen Buch 
nimmt er Phänomene wie Pegida und AfD, den zunehmenden Hass auf Aus-
länder, aber auch die Selbstgerechtigkeit der politischen Elite zum Anlass, 
ein konturenscharfes Bild unseres falschen Lebens zu zeichnen, in dem wir 
uns lange eingerichtet haben und aus dem uns nun die zunehmende Polari-
sierung und Barbarisierung unserer sozialen und politischen Verhältnisse 
herausreißt. Das falsche Leben ist das Buch zur Stunde – Augen öffnend und 
alles andere als Mainstream.

Der neue Bestseller von 
Hans-Joachim Maaz

Zeichnet ein konturen-
scharfes Bild unseres 
falschen Lebens

Über Phänomene wie Pegida, 
AfD und den zunehmenden 
Hass auf Ausländer

Das Buch zur Stunde

Der Autor steht  
für Veranstaltungen  
zur Verfügung

Die Überangepassten
 
 



Alastair Bonnett ist Professor für 
Sozialgeographie an der Universität 
Newcastle.
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„Falls Sie nicht verreisen können, 
gönnen Sie sich doch einfach dieses Buch. 
Damit kommen Sie wesentlich weiter raus.“
Michael Kohtes, WDR

Verlorengegangene Orte: Sandy Island • Das alte Mekka • Die Aralkum-Wüste • Versteckte Geo-

graphien: Das Labyrinth • Die unterirdischen Städte von Kappadokien • Der Fuchsbau • 

Der Nordfriedhof in Manila • Niemandsländer: Zwischen Grenzposten • Die Verkehrsinsel • Geisterstädte  

Ausnahmeräume: Der Genfer Freihafen • Der internationale Luftraum • Der Berg Athos • Das von der 

FARC kontrollierte Kolumbien • Enklaven und abtrünnige Nationen: Sealand • Gagausien • Schwimmende Inseln:  

Bimssteinflöße und Müllinseln • Die schwimmenden Malediven • Vergängliche Orte: Parkdeck 

am Flughafen von Los Angeles
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Alastair Bonnett 
Die seltsamsten Orte der Welt
Geheime Städte, verlorene Räume, 
wilde Plätze, vergessene Inseln.
2017. 288 Seiten mit 9 Illustrationen. 
€ 14,95[D] / € 15,40[A] 
978-3-406-69817-0 
Erscheint am 15. Mai

Spätestens seit Google Earth ist die Welt bis in den letzten Winkel erforscht 
und vermessen. Es gibt keine unbekannten Orte mehr, keine unberührten 
Eilande, nichts mehr zu entdecken – oder etwa doch? 
Alastair Bonnett stellt in diesem Buch faszinierende und außergewöhnliche 
Orte vor, die unsere Vorstellungen von der Welt gehörig durcheinander-
bringen. Sie tauchen auf und unter, wie die Inseln im Gangesdelta, ver-
schwinden von Satellitenbildern, wie Sandy Island vor der australischen 
Küste, oder verstecken sich unter Gebüsch und Gestrüpp, das alle Spuren 
überwuchert, wie auf der britischen Halbinsel Arne. Unterhaltsam und 
leichtfüßig werden Orte wie Bir Tawil in Ostafrika beschrieben, die partout 
keine Nation haben will, oder Orte, die scheinbar zu zwei Nationalstaaten 
gleichzeitig gehören. Berichtet wird von versteckten Labyrinthen, unter-
irdischen, verlassenen oder überbauten Städten ebenso wie von ihrer  
historischen Entwicklung. Lehrreich, aber nicht belehrend führt Bonnett 
durch geographische Kuriositäten und zeigt, dass auch für den heutigen 
Menschen das Entdecken nie aufhört.

Eine Reise zu 47 bemerkens- 
werten Orte, die unsere Sicht 
auf die Welt verändern

Geographie der anderen Art

Phantastische Orte jenseits 
von Google Earth

„Blitzgescheite Bestands-
aufnahme einer Welt 
bemerkenswerter Orte“ 
Julia Kospach, Falter

Paket 12/10 
978-3-406-90591-9

Paket 23/20 
978-3-406-90590-2

Der jetzt im Taschenbuch
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Das Handbuch des 
nützlichen Wissens

Florence Braunstein hat 25 Jahre 
lang Studium-generale-Kurse an gro-
ßen Pariser Universitäten gegeben. 
Von ihr sind rund dreißig Bücher 
erschienen, darunter die beiden mit 
Jean-François Pépin verfassten Best-
seller „La Culture générale pour les 
nuls“ (mehr als 200.000 Exemplare) 
und „1 Kilo de culture générale“.

Jean-François Pépin lehrt als Pro-
fessor für Geschichte, Ökonomie und 
Soziologie an verschiedenen Pariser 
Universitäten. Zahlreiche Publikatio-
nen, vor allem zur Kulturgeschichte 
der Antike.

Alexander Kluy lebt als freier Jour-
nalist und Kritiker in München. Er ist 
Autor und Herausgeber von zwanzig 
Büchern, darunter kulturgeschicht-
liche Reiseführer und Anthologien, 
Sachbücher und Biografien.
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Florence Braunstein 
Jean-François Pépin
1 Kilo Kultur
Das wichtigste Wissen von der 
Steinzeit bis heute. 
Unter Mitarbeit von Alexander Kluy. 
Aus dem Französischen von 
Nikolaus de Palézieux. 
2017. 1.296 Seiten. 

Gebunden
€ 28,–[D] / € 28,80[A] (bp 6266) 
978-3-406-70597-7 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

Wie schwer wiegt Allgemeinbildung? Ziemlich schwer, denn sie erleich-
tert Schule, Studium, Beruf, Flirt und Smalltalk, und sie wiegt jetzt genau 
1 Kilo. Das „Kilo Kultur“ gibt einen Überblick über die gesamte Kultur-
geschichte der Menschheit von der Vorgeschichte bis heute. Es lässt sich  
als spannender Crash-Kurs von vorne bis hinten lesen, aber es ermöglicht 
durch die klare Gliederung nach Epochen, Ländern und Kulturformen – 
Philosophie, Literatur, Musik, Architektur, Malerei u. a. – auch den gezielten 
Zugriff auf einzelne Themen. Das erste Kilo, das Flügel verleiht.

Wertige Ausstattung 
mit bedrucktem Schnitt 
und Lesebändchen

Paket 12/10 
incl. Deko-Set 

978-3-406-90586-5

Paket 23/20 
incl. Deko-Set 

978-3-406-90585-8

„Unentbehrlich für alle, die auf alles eine Antwort wollen.“ Le Figaro

„1 Kilo pure Gelehrsamkeit: alle Kulturen, alle Epochen, alle 
Kunstrichtungen … Ein unbegrenztes Vergnügen.“ 
Le Nouvel Observateur

„Der Dietrich Schwanitz (Bildung – alles was man wissen muss) 
aus Frankreich.“ Buchreport

Für alle, die wissen wollen, 
was jeder wissen sollte

Wochenlang unter den 
Top 3 der französischen 
Bestsellerliste. Weit über 
100.000 verkaufte Exemplare

Allgemeinbildung to go

Die Kulturgeschichte der 
Menschheit im Zusammenhang

Auf der Grundlage 
langjähriger Studium-
generale-Kurse an 
großen Universitäten
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Das Deko-Set enthält: 

 einen Aufsteller A1 für den POS 

     ein Plakat 

Teilnahmekarten für das Gewinnspiel

  10 Stofftaschen
Das Deko-Set ist auch einzeln bestellbar.  
Fragen Sie Ihren Vertreter. 
Bestellnr. 257376

Unser Gewinnspiel  
für Ihre Kunden
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KULTURKilo
Zu gewinnen sind 5 Kulturräder der Firma

 1. bis  5. Preis ein Kulturrad
 6. bis  10. Preis ein Buchpaket von C.H.Beck im Wert von € 100,–
11. bis 20. Preis  je ein Exemplar 1 Kilo Kultur und Lob des Fahrrads 

von Marc Augé
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Hermann Ehmann
Ich bin da ganz bei Ihnen!
Das Wörterbuch der 
unverzichtbaren Bürofloskeln. 
3. Auflage. 2017. 143 Seiten mit 
10 Illustrationen von Dirk Meissner. 
€ 9,95[D] / € 10,30[A] (bp 6169) 
978-3-406-70877-0 
Erscheint am 16. Januar

Originalausgabe

Ihr Chef möchte, dass Sie sich beim nächsten Get-together weniger mit den 
Under-Performern batteln, sondern lösungsaffin die Message fokussieren?  
Sie sollen beim Kick-off gegenüber den Bedenkenträgern die diffizil-sensiblen 
Aftersales-Prozesse perspektivisch positionieren, um so sukzessive Synergie-
effekte zu supporten?
In diesem amüsant-ironischen Wörterbuch analysiert Hermann Ehmann 
augenzwinkernd den Geschäftsjargon der modernen Arbeitswelt, damit Sie 
wieder den Wald vor lauter Bäumen sehen. Und wenn Sie verinnerlicht 
haben, dass Extrameilen immer auf Überstunden hinauslaufen, können Sie 
beim nächsten All-hands-event den Ad-hoc-Workflow effizient und ergebnis-
orientiert an die prodynamischen Teamplayer delegieren, denn am Ende 
des Tages werden die Bäume nicht wirklich in den Himmel wachsen – egal 
wie viel Luft nach oben ist.

„Ein schaurig-
schönes Plattitüden- 
paradies der 
Alltagssprache.“ 
FAS

Hermann Ehmann ist promovierter 
Sprachwissenschaftler und war  
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Ludwig-Maxmilians-Universität  
München. Sein Spezialgebiet und  
Steckenpferd ist der Sprachwandel.

Wieder lieferbar

Der Büro-Klassiker
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Peter Köhler
Basar der Bildungslücken
Kleines Handbuch 
des entbehrlichen Wissens. 
4. Auflage. 2017. 
160 Seiten.  
€ 9,95[D] / € 10,30[A] (bp 1360) 
978-3-406-70841-1 
Erscheint am 27. Januar

Originalausgabe

Warum siezt man sich im Deutschen? Weshalb macht man blau, sieht man 
schwarz und ist die Hoffnung grün? Weshalb gilt die 3 als heilig und die 7 als 
magisch? Was ist eigentlich Fersengeld, was ein Pfingstochse, und warum  
gibt es Aprilscherze? 
Peter Köhler nimmt die Leser mit auf eine vergnügliche Reise durch die 
Kulturgeschichte, zeigt den Einfluss von Religion, Mythologie, Philosophie, 
Sozialgeschichte, Literatur und Alltagskultur auf die Sprache und zeichnet 
die oft verschlungene Entstehungsgeschichte von Redewendungen und 
Gebräuchen nach. Er entblättert auch die Geheimnisse der Blumensprache 
und die Rätsel der Farbsymbolik. In über 70 Einträgen erklärt er Wissens-
wertes und Unterhaltsames von Alkohol bis Zahlenmagie.

Peter Köhler ist Journalist und 
Schriftsteller. Er arbeitet als Literatur-
kritiker und Satiriker für verschiedene 
Zeitungen und Zeitschriften und  
hat zahlreiche Anthologien und Sach-
bücher veröffentlicht. Zuletzt bei 
C.H.Beck: Fake. Die kuriosesten  
Fälschungen aus Kunst, Wissenschaft, 
Literatur und Geschichte (22015).

Mein Name ist 
Hase – ich weiß 
von nichts
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Lieferbar



Warum uns die Zeit 
abhandenkommt –  
   und wie wir sie  
   zurückgewinnen

Corinna Budras hat Jura studiert 
und eine Ausbildung an der Berliner 
Journalisten-Schule absolviert. Seit 
2005 ist sie Redakteurin der „Frank-
furter Allgemeinen Zeitung“, zuerst 
im Wirtschaftsressort, seit April 2014 
bei der „Sonntagszeitung“. 2015 
betreute sie eine Serie über die Rast-
losigkeit unserer Zeit mit dem Titel 
Atemlos – wie wir Zeit gewinnen.
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Zeitnot ist  
die neue Armut

Wer Zeit spart, hat  
sie schon verloren

Ein Tag voller Arbeit  
ist noch lange  

kein Stress

Das Schönste an  
der Technik:  

der Aus-Schalter

Wer eine  
60-Stunden-Woche 

hat, kann  
nur nicht rechnen

Pascal Fischer hat Germanistik  
und Philosophie studiert und beim 
Deutschlandradio volontiert. Von 
2008 bis 2009 war er Kulturkorres-
pondent in New York. Als freier Hör-
funkjournalist arbeitet er für „SWR2“, 
„NDR Kultur“ und „SR2“, für „DRadio 
Wissen Einhundert“ und für das 
„DLF Wochenendjournal“.



22|23

Corinna Budras 
Pascal Fischer
Wer hat an der Uhr gedreht?
Warum uns die Zeit abhandenkommt 
und wie wir sie zurückgewinnen. 
2017. 224 Seiten mit  
14 Abbildungen. 
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6267) 
978-3-406-70565-6 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

„Wir brauchen mehr Mut zur Unordnung – in unserem Alltag wie auf das 
Leben als Ganzes gesehen.“ So das erfrischende Fazit dieser unverkrampften 
Zwischenbilanz unseres zunehmend angespannteren Verhältnisses zur Zeit. 
Das vergnüglich zu lesende Buch, eine Mischung aus Alltagserzählung und 
lebensphilosophischen Tipps, ist für alle gedacht, die Auswege aus dem Turbo-
Tunnel suchen. 
Jedes der zwölf Buchkapitel beleuchtet einen wesentlichen Aspekt unseres 
immer hektischer werdenden Lebens – von Beschleunigung über Multi- 
tasking bis Kontrollverlust. Zugleich erzählt es die Geschichte eines Men-
schen, der diesem Problem mit bemerkenswerter Gelassenheit begegnet. 
Die zentrale Erkenntnis, die ihm das erlaubt, hat die Buchhändlerin und 
Grafikerin Chris Campe mit Witz und Liebe zum Detail in schönen Lettern 
gestaltet. Corinna Budras und Pascal Fischer sind nicht nur beide berufstätig 
sondern auch Eltern zweier Kinder – sie wissen, wovon sie sprechen!

Für alle, die Auswege aus 
dem Turbo-Tunnel suchen

Warum Unordnung so 
heiter ist

Eine vergnügliche Anleitung, 
sein Leben auszumisten

Die Autoren stehen  
für Veranstaltungen  
zur Verfügung



Lieferbar

Warum ich Christ bin
Wolfgang Huber erklärt  

den christlichen Glauben heute 
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Wolfgang Huber, Professor für 
Theologie in Berlin, Heidelberg und 
Stellenbosch (Südafrika), war Vorsit-
zender des Rats der Evangelischen 
Kirche in Deutschland und Mitglied 
des Deutschen Ethikrats. Er enga-
giert sich im Wittenberg-Zentrum für 
Globale Ethik sowie im Potsdam 
Institute for Advanced Sustainability 
Studies und wurde vielfach ausge-
zeichnet, u.a. mit dem Max-Friedlän-
der-Preis, dem Karl-Barth-Preis und 
dem Reuchlin-Preis. Bei C.H.Beck 
erschien von ihm u. a. Ethik. Die 
Grundfragen unseres Lebens von der 
Geburt bis zum Tod (2016).

Warum ich Christ bin
Wolfgang Huber erklärt  

den christlichen Glauben heute 
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Wolfgang Huber
Glaubensfragen
Eine evangelische Orientierung.
2017. 320 Seiten. 

Klappenbroschur
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 6262) 
978-3-406-70076-7 
Erscheint am 27. Januar

Originalausgabe

Das Christentum begegnet uns in unüberschaubar vielen Gestalten. Wolfgang 
Huber zeigt, was die zentralen Inhalte sind und wie sich rätselhaft gewordene 
Konzepte wie Schöpfung, Sünde, Auferstehung, Heiliger Geist oder ewiges Leben 
heute verstehen lassen. Eine eindrucksvoll luzide und umfassende Erklärung 
des Christentums auf der Höhe unserer Zeit.
Religion ist heute zu einem Service unter vielen geworden, auch das Chris-
tentum, das von Seelenmassage bis zu Streicheleinheiten vieles im Angebot 
hat. Aber was macht den Kern des christlichen Glaubens aus? Wolfgang 
Huber entdeckt ihn mit Martin Luther in der Botschaft des Evangeliums. So 
beginnt seine „evangelische Orientierung“ mit der Frage nach den biblischen 
Quellen des Glaubens. Von hier aus erschließt er in einem souveränen 
Überblick die wesentlichen Elemente der Lehre von Glaube, Liebe und 
Hoffnung. Er berücksichtigt dabei die christlichen Traditionen, beschreibt 
ihre Transformationen durch Reformation und Aufklärung und erörtert die 
aktuellen gesellschaftspolitischen Herausforderungen für freie und verant-
wortliche Christen. Seine fulminante Einführung endet mit der Frage nach 
den Werten Europas, für die das Christentum auch von denen in die Pflicht 
genommen wird, die nicht daran glauben.

Grundwissen zum Christentum

Vater, Sohn und Heiliger 
Geist: Was die Glaubens-
inhalte heute bedeuten

Wolfgang Huber sagt, 
worauf es wirklich ankommt

Ein Buch für alle, ob 
zweifelnd oder fragend, 
evangelisch oder katholisch

Reformationsjahr 
2017



Udo Di Fabio ist Professor für öffent-
liches Recht an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität in 
Bonn und war bis 2011 Richter des 
Bundesverfassungsgerichts. Von  
ihm liegt bei C.H.Beck u. a. vor: 
Schwankender Westen. Wie sich ein 
Gesellschaftsmodell neu erfinden  
muss (2015). 

Der offizielle Band 
zum Reformations- 
jahr 2017

Johannes Schilling ist Professor für 
Kirchengeschichte an der Christian-
Albrechts-Universität zu Kiel. 

Herausgegeben vom Wissenschaftlichen 
Beirat „Reformationsjubiläum 2017“  
der Bundesregierung und der 
Evangelischen Kirche in Deutschland
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Udo Di Fabio 
Johannes Schilling (Hrsg.)
Die Weltwirkung der Reformation
Wie der Protestantismus unsere Welt 
verändert hat. 
2017. 256 Seiten mit 10 Abbildungen. 

Klappenbroschur
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 6261) 
978-3-406-70078-1 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Die Reformation hat unsere moderne Kultur – Recht, Wirtschaftsethik,  
Literatur, Musik – tief geprägt, und sie hat damit weltweit gewirkt. Das Buch 
beschreibt anschaulich diese Verwandlung des Weltlichen und der Welt  
durch die Reformation.
Am 31. Oktober 2017 jährt sich zum 500. Mal die Veröffentlichung der 
95 Thesen, die Martin Luther an der Tür der Schlosskirche in Wittenberg 
bekannt gemacht hat. Aus diesem Anlass erinnert der Wissenschaftliche 
Beirat „Reformationsjubiläum 2017“ daran, welche Rolle die Reformation 
bei der Entstehung der Moderne gespielt hat. Denn die Impulse, die von 
Wittenberg im 16. Jahrhundert ausgingen, veränderten Deutschland, 
Europa und die Welt nachhaltig. Die Autoren, alle Mitglieder des Beirats, 
zeigen in ihren Beiträgen, wie der Protestantismus Recht, Verfassung und 
andere weltliche Institutionen der Moderne geprägt hat.

Offizielle Publikation des 
Wissenschaftlichen Beirats 
„Reformationsjubiläum 2017“ 
der Bundesregierung und  
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland

Überblicksband zur 
Reformation und ihrer 
weltweiten Wirkung

Mit Beiträgen von
Udo Di Fabio 
Thomas Kaufmann 
Detlef Pollack 
Johannes Schilling 
Christoph Strohm 
u. a.



Lieferbar

Einwanderung 
nach Deutschland – 
   Chancen und  
   Gefahren
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Stefan Luft lehrt Politikwissenschaft 
an der Universität Bremen. Schwer-
punkt seiner Forschungen sind Fragen 
der Migration und Integration. Von 
ihm liegt bei C.H.Beck vor: Die Flücht-
lingskrise. Ursachen, Konflikte, Folgen 
(2016).
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Stefan Luft
Integration
Wo wir stehen. Was zu tun ist. 
Was schiefläuft. 
2017. 192 Seiten. 
€ 12,95[D] / € 13,40[A] (bp 6274) 
978-3-406-70571-7 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Integrationskonzepte auf dem Prüfstand: Was können und müssen Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft, aber auch die neu Hinzugekommenen leisten, 
damit Integration gelingen kann? Was hat sich als Brücke in die Aufnahme-
gesellschaft erwiesen, was als Barriere? Und was darf im demokratisch  
verfassten Rechtsstaat von Zuwanderern verlangt werden?
Im Wohnviertel, an der Schule und auf dem Arbeitsmarkt entscheidet sich, 
ob Integration glückt oder misslingt. Den Veränderungsdruck spüren nicht 
nur die Neuangekommenen, sondern insbesondere auch die sozial Schwa-
chen unserer Gesellschaft, die mit ihnen an diesen Orten um preiswerte 
Wohnungen, die symbolische Beherrschung des öffentlichen Raums und 
Arbeitsplätze konkurrieren. Stefan Luft untersucht und vergleicht Erfah-
rungen und Konzepte von Städten und Bildungseinrichtungen sowie aus 
der Arbeitswelt. Fallbeispiele und Porträts von Stadtteilen, Schulen sowie 
speziellen Politiken in anderen Ländern ergänzen und veranschaulichen 
die Darstellung.

Eine aktuelle 
Bestandsaufnahme

Wie Integration gelingen 
kann und warum sie bisweilen 
scheitert

Integrationskonzepte 
auf dem Prüfstand

Der Autor steht  
für Veranstaltungen  
zur Verfügung



Karl-Heinz Meier-Braun
Die 101 wichtigsten Fragen: 
Einwanderung und Asyl
3. Auflage. 2017. 160 Seiten. 
€ 10,95[D] / € 11,30[A] (bp 7044) 
978-3-406-70890-9 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

Wie viele Ausländer leben in Deutschland? Sind Ausländer krimineller als 
Deutsche? Ist die multikulturelle Gesellschaft gescheitert? Wird Deutschland 
„islamisiert“? Sind die meisten Asylbewerber Wirtschaftsflüchtlinge? Und 
schließlich: Ist Deutschland ein Einwanderungsland? 
Das Thema Ausländerpolitik hat nach Meinungsumfragen für die Bundes-
bürger die höchste Priorität. Doch Mythen und Legenden bestimmen oft-
mals die Diskussion, nicht nur im Umfeld von Pegida. Dem will dieses Buch 
abhelfen. Anschaulich und leicht verständlich führt es in die wichtigsten 
Daten, Fakten, Zusammenhänge und Entwicklungen ein – eine wichtige 
Orientierungshilfe für eine aufgeheizte Debatte.

„Ein kleines, kluges Lexikon, das nicht nur über manche drängende Asylfrage 
der Gegenwart Auskunft gibt, sondern den Blick weitet.“ 
Peter Carstens, Deutschlandfunk

Orientierungshilfe 
für eine 
aufgeheizte Debatte

Karl-Heinz Meier-Braun ist Integra-
tionsbeauftragter des Südwestrund-
funks, Honorarprofessor für Politik- 
wissenschaft der Universität Tübingen 
und Vorstandsmitglied im Rat für  
Migration.

Der in einer aktuellen Neuauflage
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Ursula Spuler-Stegemann
Die 101 wichtigsten Fragen: Islam
4., aktualisierte und erweiterte 
Auflage. 2017. 160 Seiten. 
€ 10,95[D] / € 11,30[A] (bp 7005) 
978-3-406-70889-3 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

Was sind die „fünf Säulen“ des Islam? Welche Rolle spielen im Islam Jesus und 
Maria? Wie fasten Muslime im Monat Ramadan? Ist das Kopftuch religiöse 
Pflicht? – Wie verhalte ich mich in einer Moschee? Gestattet der Islam Terror? 
Wer vertritt die Interessen der Muslime in Deutschland? 
Diese und andere Fragen beantwortet Ursula Spuler-Stegemann knapp, 
kenntnisreich und für jeden verständlich. Insgesamt bieten die Fragen und 
Antworten eine ebenso umfassende wie kurzweilige Einführung in den Islam.

„Spuler-Stegemann beantwortet auch, ob Muslime ihre Frauen schlagen 
dürfen, wie die Scharia Homosexualität bewertet und ob Attentäter Märtyrer 
sind.“ Wolfgang G. Schwanitz, Der Tagesspiegel

Ursula Spuler-Stegemann ist Profes-
sorin für Religionswissenschaft mit 
Schwerpunkt Islam in der Gegenwart 
an der Universität Marburg. Als  
Sachverständige berät sie wichtige 
politische Institutionen.

Basiswissen 
Islam: Was jeder 
wissen sollte

 Jetzt neu mit den aktuellen Themen:
• Salafismus in Deutschland und weltweit 
• Türkische DITIB-Moscheen in Deutschland 
• Gülen-Bewegung: 
  Reformbewegung oder Bedrohung 
• Islamischer Staat und islamistischer Terror 
• Muslimbrüder in Europa



Alles über die Oper

Liebe
Drama

Wahnsinn
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Sabine Henze-Döhring 
Sieghart Döhring
Die 101 wichtigsten Fragen: Oper 
2017. 160 Seiten mit 12 Abbildungen.  
€ 10,95[D] / € 11,30[A] (bp 7046) 
978-3-406-70667-7 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

„Oper ist Zirkus, in dem die Tenöre für die Drahtseilakte zuständig sind.“  
Wem diese Definition nicht ausreicht, dem seien die 101 wichtigsten Fragen 
zum Thema Oper empfohlen! Darin wird kompetent, knapp, klar und  
unterhaltsam die Geschichte der aufwendigsten Form, in der man Musik 
überhaupt darbieten kann, erschlossen – Wann, wo und warum wurde  
die Oper erfunden? Opernstoffe und -handlungen werden erläutert – Wird  
in der Oper fast immer geliebt und gehasst? Opernkomponisten präsentiert 
und ihre Stellung in der Musikwelt beschrieben – Waren Verdi und Wagner 
tatsächlich Antipoden? Aber natürlich finden sich auch Fragen nach legen-
dären Opernstars – Warum gelten Enrico Caruso und Maria Callas als 
Inbegriff von Gesangskunst? Ebenso wie nach dem Verhältnis von Bühne 
und Spektakel – Was haben Tiere in der Oper zu suchen? Nach Organisation 
und Finanzen – Warum ist Oper so teuer? Nach der Beziehung von Oper  
und Publikum – Seit wann wird in der Oper geklatscht und gebuht? Und  
noch nach vielem mehr, was Opernfreunde und solche, die es noch werden 
wollen, immer schon einmal wissen wollten.

Knapp, klar und unterhaltsam

Alles Wissenswerte zu 
400 Jahren Operngeschichte

Sabine Henze-Döhring, Professorin 
für Musikwissenschaft an der Univer-
sität Marburg, und Sieghart Döhring, 
bis zu seiner Emeritierung Professor 
für Theaterwissenschaft unter beson-
derer Berücksichtigung des Musik-
theaters und Leiter des Forschungs- 
instituts für Musiktheater im Schloss 
Thurnau an der Universität Bayreuth, 
sind vielfach als Opernforscher aus-
gewiesen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Forschungsinstitut_f%C3%BCr_Musiktheater_Schloss_Thurnau
https://de.wikipedia.org/wiki/Forschungsinstitut_f%C3%BCr_Musiktheater_Schloss_Thurnau
https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Thurnau
https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Thurnau
https://de.wikipedia.org/wiki/Universit%C3%A4t_Bayreuth


Bernd Stöver
Der Kalte Krieg
Geschichte eines radikalen Zeitalters. 
1947 – 1991. 
2017. 528 Seiten mit 46 Abbildungen.  
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 6233) 
978-3-406-70611-0 
Erscheint am 27. Januar

Der Kalte Krieg zwischen den USA und der Sowjetunion – zwischen liberaler 
Demokratie und Kommunismus – wurde weltweit und auf allen Ebenen 
geführt: militärisch, politisch, wirtschaftlich und kulturell. Bernd Stöver 
beschreibt in seinem viel gerühmten Standardwerk die Konfrontation der bei-
den Supermächte vom Ende des Zweiten Weltkriegs über den Mauerbau in 
Berlin, die militärisch hoch brisante Kuba-Krise, den Vietnamkrieg und zahl-
lose Stellvertreterkriege in der Dritten Welt bis zum Zerfall der Sowjetunion 
1991.

„Stöver behält nicht nur alle möglichen Konfliktorte im Auge, sondern spielt 
die Systemkonkurrenz auch faktenreich und anschaulich auf kultureller 
und technologischer Ebene durch. … Sein großer Wurf weist inhaltlich wie 
methodisch in die Zukunft.“ Claus Leggewie, DIE ZEIT

„Brillant komponiert und geschrieben.“ 
Thomas Speckmann, Süddeutsche Zeitung

„Die histoire totale 
einer Epoche.“
Bernd Greiner, 
Literaturen

Bernd Stöver lehrt nach Stationen in 
Bielefeld und Washington D.C. als 
Professor Neuere Geschichte an der 
Universität Potsdam. Bei C.H.Beck 
erschienen von ihm u. a. United States 
of America. Geschichte und Kultur  
(22013), Geschichte des Koreakriegs 
(32015), Geschichte Kambodschas 
(2015) sowie zuletzt CIA. Geschichte, 
Organisation, Skandale (2017).
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70. Jahrestag des Beginns des Kalten Krieges:

 12. März 1947: Truman-Doktrin der USA

 30. September 1947: Zwei-Lager-Theorie der UdSSR
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Martin Aust
Die Russische Revolution
Vom Zarenreich zum 
Sowjetimperium. 
2017. 240 Seiten mit 15 Abbildungen.  
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6264) 
978-3-406-70752-0 
Erscheint am 15. Mai

Originalausgabe

Wer von der Russischen Revolution spricht, der meint in der Regel die bolsche-
wistische Oktoberrevolution. Doch handelte es sich tatsächlich um eine Vielzahl 
von Revolutionen. Martin Aust lässt die Dramatik der Ereignisse wieder auf-
leben und zeigt, wie zwischen 1905 und 1921 auf dem gesamten Territorium 
des alten Zarenreiches Menschen und Parteien um ihr Überleben und die neue 
Ordnung rangen. 
Die Russischen Revolutionen waren geprägt von den sozialen und nationalen 
Verwerfungen des alten Reiches, die ihre volle Sprengkraft im Chaos des 
Ersten Weltkriegs entfalteten. Von Region zu Region zeigten sie daher ein 
anderes Antlitz. Nur wer das Zarenreich als Imperium sieht und die Kom-
plexität des Vielvölkerstaates berücksichtigt, wird auch der Vielfalt der  
Russischen Revolutionen gerecht werden und den Übergang zum Sowjet-
imperium verstehen. Denn die neue Ordnung der Bolschewiki schloss nicht 
nur eine soziale Revolution ab. Sie schuf eine völlig neue Nationalitäten-
politik. Die junge Sowjetunion war die größte Nationsbildnerin der Welt, 
zertrümmerte das Potential ihrer neuen Nationalitätenpolitik jedoch 
schließlich selbst im stalinistischen Terror. Martin Aust ist Professor für osteuro-

päische Geschichte an der Universität 
Bonn.

Der Autor steht für 
Veranstaltungen zur Verfügung

2017 – 100 Jahre 
Oktoberrevolution



Carsten Dams 
Michael Stolle
Die Gestapo
Herrschaft und Terror 
im Dritten Reich. 
4. Auflage. 2017. 
256 Seiten mit 2 Abbildungen.  
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 1856) 
978-3-406-70641-7 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

Die Geheime Staatspolizei – kurz Gestapo – war das am meisten gefürchtete 
Instrument des politischen Terrors im „Dritten Reich“. Sie verfolgte und  
vernichtete mit Brutalität und Willkür die Gegner des Regimes und alle, die  
sie als solche definierte: Sozialisten, Kommunisten, Juden, Homosexuelle oder 
„Asoziale“. Wer in den berüchtigten Gestapo-Gefängnissen landete, der 
kehrte oft nicht wieder. Carsten Dams und Michael Stolle untersuchen in 
ihrem Buch Anspruch und Wirklichkeit der Gestapo. Dabei spannen sie  
den Bogen von der späten Weimarer Republik über die Verbrechen des  
Nationalsozialismus in Deutschland und Europa bis zu den Prozessen gegen 
Gestapobeamte nach 1945. Entstanden ist eine souveräne Synthese auf dem 
Stand der neuesten Forschung.

„Carsten Dams’ 
und Michael Stolles 
Geschichte der 
Gestapo schließt 
eine Lücke.“ 
Michael Wildt, 
DIE ZEIT

Carsten Dams ist Professor für 
Polizeiwissenschaft an der Fachhoch-
schule für öffentliche Verwaltung 
NRW in Duisburg.
Michael Stolle ist Geschäftsführer 
des House of Competence am 
Karlsruher Institut für Technologie.
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Stephan Lehnstaedt
Der Kern des Holocaust
Bełżec, Sobibór, Treblinka 
und die Aktion Reinhardt.
2017. 208 Seiten mit 10 Abbildungen.  
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6271) 
978-3-406-70702-5 
Erscheint am 16. Februar

Originalausgabe

Am 15. März 1942 begann die „Aktion Reinhardt“. Die deutschen Besatzer 
deportierten die Juden aus den Ghettos im besetzten Polen und vergasten sie in 
den Vernichtungslagern Bełżec, Sobibór und Treblinka. Bis November 1943 
ermordeten sie dabei annähernd zwei Millionen Menschen, verbrannten die 
Leichen und vergruben die Asche. Weniger als 150 Menschen überlebten. 
Was bleibt von diesem zentralen Kapitel des Holocaust? In Deutschland und 
weltweit steht Auschwitz symbolisch für die Ermordung der Juden. Bełżec, 
Sobibór und Treblinka treten demgegenüber deutlich zurück. Dabei stehen 
sie wie kaum etwas anderes für den Kern des Holocaust: die industrielle 
Tötung von Menschen. Stephan Lehnstaedt legt die erste Gesamtdarstellung 
der „Aktion Reinhardt“ in deutscher Sprache vor und erinnert eindrücklich 
an die Ermordung der polnischen Juden.

Stephan Lehnstaedt ist Professor  
für Holocaust-Studien und Jüdische 
Studien am Touro College Berlin.

75. Jahrestag der 
„Aktion Reinhardt“ 
am 15. März 2017
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Manfred Berg
Woodrow Wilson
Amerika und die Neuordnung der 
Welt. Eine Biographie. 
2017. 240 Seiten mit  
15 Abbildungen.  
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6265) 
978-3-406-70778-0 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Er war einer der Architekten des modernen Amerika und eine der prägenden 
Figuren des 20. Jahrhunderts: Woodrow Wilson inspirierte zu seiner Zeit  
weltweit jene Menschen, die nach einer gerechteren Weltordnung strebten. 
Manfred Berg zeichnet ein lebendiges Porträt dieses globalen Superstars und 
zeigt, warum sich die Beschäftigung mit ihm und seiner Zeit gerade in der 
heutigen Weltunordnung lohnt. 
Woodrow Wilson führte die USA in den Ersten Weltkrieg und wurde zwischen 
1917 und 1919 zur Schlüsselfigur der Weltpolitik. Menschen auf der ganzen 
Welt erhofften sich von ihm Frieden und Gerechtigkeit. Doch seine Vision 
einer internationalen Ordnung, die auf kollektive Sicherheit, nationale 
Selbstbestimmung, freien Handel und Demokratie gebaut sein sollte, schei-
terte – mit dramatischen Folgen für den weiteren Verlauf der Weltgeschichte. 
Diese erste deutschsprachige Biographie seit Jahrzehnten verfolgt den 
Lebensweg dieses wortgewaltigen Intellektuellen, der viele Jahre die Uni-
versität Princeton leitete, Millionen Menschen mit seinen Ideen begeisterte, 
aber auch den Rassismus seiner Zeit teilte und der Welt ein bis heute wir-
kendes, zwiespältiges Erbe hinterließ.

„The world must 
be made safe  
for democracy.“
Das Leben des 
Woodrow Wilson

Manfred Berg ist Professor für  
Amerikanische Geschichte an der 
Universität Heidelberg.

Der Autor steht für 
Veranstaltungen zur Verfügung
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Joseph J. Ellis
George Washington
Eine Biographie. 2017. 384 Seiten 
mit 12 Abbildungen.  
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 6268) 
978-3-406-70712-4 
Erscheint am 16. Januar

George Washington gehört zu den großen Gestalten der Weltgeschichte. Er 
führte als General die Revolutionsarmee zum Sieg und errang so die amerika-
nische Unabhängigkeit. Als erster amerikanischer Präsident steuerte er die 
junge Nation durch ihre unsicherste und schwierigste Phase. Joseph J. Ellis 
schildert in seiner meisterhaften Biographie die außergewöhnliche Persönlich-
keit des Mannes, der zum berühmtesten Amerikaner der Geschichte werden 
sollte. 
Joseph J. Ellis entwirft ein ebenso umfassendes wie vielschichtiges Porträt 
George Washingtons. Er beschreibt nicht nur seine Anfänge, die militärischen 
Jahre erst im French and Indian War und dann im Unabhängigkeitskrieg 
sowie seine beiden Amtszeiten als erster Präsident der Vereinigten Staaten 
von Amerika. Mit großer Sensibilität spürt er auch der komplexen Persön-
lichkeit Washingtons nach, die heute fast ganz hinter der Ikone verschwun-
den ist. Ellis’ psychologischer Scharfsinn und vor allem seine viel gerühmte 
Erzählkunst lassen einen Mann wieder hautnah lebendig werden, der wie 
kein anderer die Geschichte Amerikas geprägt hat.

Joseph J. Ellis lehrt amerikanische 
Geschichte am Mount Holyoke College 
in Massachusetts. Er wurde mit dem 
National Book Award und dem Pulitzer-
Preis ausgezeichnet. Bei C.H.Beck 
liegt von ihm vor: Sie schufen Amerika. 
Die Gründergeneration von John 
Adams bis George Washington (2005).

Die große 
Washington-
Biographie von 
Pulitzer-Preisträger 
Joseph J. Ellis
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Das Geheimnis 
der Varusschlacht

Professor Reinhard Wolters lehrt an 
der Universität Wien.
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der Varusschlacht
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Reinhard Wolters
Die Schlacht im Teutoburger Wald
Arminius, Varus und das 
römische Germanien.
3., überarbeitete und aktualisierte 
Auflage. 2017. 272 Seiten 
mit 30 Abbildungen. 

Gebunden
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 6260) 
978-3-406-69995-5 
Erscheint am 27. Januar

Man schreibt das Jahr 9 n. Chr. – Rom steht unter Schock! Wie ein Lauffeuer 
verbreitet sich die Nachricht, dass der Feldherr Publius Quinctilius Varus mit 
drei Legionen im Teutoburger Wald in einen mörderischen Hinterhalt geraten 
ist. Germanen unter Führung des Arminius – eines Cheruskerfürsten und selbst 
Hilfstruppenoffizier im römischen Heer – haben in mehrtägigen Schlachten 
über 18.000 Römer getötet. Varus hat sich noch auf dem Schlachtfeld das 
Leben genommen.
Der Althistoriker Reinhard Wolters – einer der besten Kenner der römisch-
germanischen Beziehungen – erforscht seit Jahrzehnten die historischen, 
philologischen und archäologischen Quellen der Schlacht im Teutoburger 
Wald. Auf dieser Grundlage hat er Ursachen, Verlauf und Folgen der Ereig-
nisse rekonstruiert und ein ebenso informatives wie spannendes Buch  
darüber geschrieben. Sein erfolgreiches Werk hat im Jahr 2009 im Rahmen 
der Diskussion um Kalkriese als möglichen Schauplatz der blutigen Tragödie 
große Beachtung gefunden. In der überarbeiteten Auflage präsentiert der 
Autor nun den aktuellsten Wissensstand zur legendenumwobenen Clades 
Variana.

Ursachen, Verlauf und Folgen 
der Varusschlacht

Erzählt von einem der besten 
Kenner

„Dieses Geschichtsbuch 
erreicht literarische 
Qualitäten“ 
Ulrich Baron, SpiegelOnline



Klaus Bergdolt
Der Schwarze Tod in Europa
Die Große Pest  
und das Ende des Mittelalters.
4. Auflage. 2017. 
280 Seiten mit 8 Abbildungen.  
€ 16,95[D] / € 17,50[A] (bp 1378) 
978-3-406-70594-6 
Erscheint am 27. Januar

Zwischen 1346 und 1350 erlag etwa ein Drittel der europäischen Bevölkerung 
der Pest, die sich von der Krim aus nach Westen ausbreitete. Erst das 20. Jahr-
hundert sah vergleichbare Katastrophen. Klaus Bergdolt bietet ein umfassen-
des Bild des „Schwarzen Todes“, der Europa verändert hat wie danach erst 
wieder die Weltkriege unserer Zeit. 
Nach einem Rückblick auf die Seuchen der Antike und des frühen Mittelalters 
und eine Einführung in die medizinische Problematik stellt Klaus Bergdolt 
mithilfe zeitgenössischer Chronisten den Seuchenalltag dar. Dann analysiert 
er die Begleitphänomene des Schwarzen Todes wie Geißlerzüge und Juden-
pogrome und zeigt schließlich den Einfluss der Pest auf Kunst und Literatur 
des Spätmittelalters.
„Der Medizinhistoriker Klaus Bergdolt bietet in seiner faszinierenden Mono-
graphie eine souveräne Zusammenfassung dessen, was die sozial- und kul-
turwissenschaftliche Forschung in den letzten Jahren herausgefunden hat.“ 
DIE ZEIT 
„Spannend in der Sache, wissenschaftlich exakt, mit aufregenden Einzel-
heiten, ohne den Leser in der Flut des gewaltigen Stoffes ertrinken zu lassen.“ 
Die Welt

Die Geschichte  
der Großen Pest –  
das Standardwerk 
von Klaus Bergdolt

Klaus Bergdolt, geb. 1947, ist  
Direktor des Instituts für Geschichte 
und Ethik der Medizin, Universität  
zu Köln.

Das Standardwerk –  
jetzt wieder lieferbar!
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Peter Wende (Hrsg.)
Englische Könige und Königinnen 
der Neuzeit 
Von Heinrich VII. bis Elisabeth II. 
2017. 416 Seiten mit 23 Abbildungen.  
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 1872) 
978-3-406-70663-9 
Erscheint am 16. Februar

Diese Sammlung von 23 Herrscherbiographien bietet einen Überblick über 
das Schicksal der britischen Monarchie von Heinrich VII. bis Elisabeth II. Alle 
Königinnen und Könige werden in knappen Biographien vorgestellt, wobei  
die Autoren auch auf außen- und innenpolitische Konflikte sowie die kulturelle 
und wirtschaftliche Entwicklung während ihrer Regierungszeit eingehen – 
eine spannende Lektüre der bewegten und glanzvollen Geschichte Englands 
im Spiegel seiner Herrscher.
Die britische Monarchie ist heute die älteste Europas. Der Band bietet nicht 
nur die Geschichte ihrer gekrönten Häupter vom 16. bis ins 21. Jahrhundert 
– vom Tudor-Absolutismus bis zur konstitutionellen Monarchie unserer Tage. 
Über die beeindruckenden Herrscherportraits hinaus wird auch erklärt, unter 
wie vielen Gesichtspunkten Großbritanniens Entwicklung wegweisende  
Beispiele für politische und ökonomische Modernisierung bietet: Als erfolg-
reicher Vertreter des maritimen Imperialismus der frühen Neuzeit, als Staat 
auf dem Weg zur parlamentarischen Demokratie, als Führungsmacht der 
industriellen Revolution oder auch als europäische Weltmacht mit einem 
erdumspannenden Kolonialreich. Die Darstellung gilt seit langem als Stan-
dardwerk und wurde für die Neuauflage überarbeitet und aktualisiert.

Peter Wende, ist emeritierter Profes-
sor für Neuere Deutsche Geschichte 
an der Universität Frankfurt/Main.  
Er hat von 1994 bis 2000 als Direktor 
das Deutsche Historische Institut in 
London geleitet.

Von den Tudors 
bis zur Queen – 
alles Wichtige 
über die Royals



Arthur Schopenhauer
Die Kunst, glücklich zu sein
Dargestellt in fünfzig Lebensregeln. 
Herausgegeben von Franco Volpi. 
6. Auflage. 2017. 112 Seiten.  
€ 7,95[D] / € 8,20[A] (bp 1369) 
978-3-406-70736-0 
Erscheint am 27. Januar

Originalausgabe

„Was einer für sich selbst hat, was ihn in die Einsamkeit begleitet, und keiner 
ihm geben und nehmen kann: dies ist viel wesentlicher als alles, was er besitzt, 
oder was er in den Augen andrer ist.“
Arthur Schopenhauers Handbüchlein Die Kunst, glücklich zu sein ist ein  
echtes Kleinod, das über 150 Jahre lang unveröffentlicht blieb. Die fünfzig 
Lebensregeln, aus denen es besteht, finden sich in verschiedenen Bänden 
und Konvoluten des Nachlasses. Franco Volpi hat die Lebensregeln nach 
Schopenhauers eigenem Plan rekonstruiert und zum ersten Mal heraus-
gegeben.

„Willig tun 
was man kann 
und willig leiden 
was man muss.“

Franco Volpi (1952 – 2009) war Profes-
sor für Philosophie an der Universiät 
Padua. Er betreute für den Mailänder 
Verlag Adelphi die italienische Aus-
gabe des Nachlasses Schopenhauers 
und der Werke Heideggers.

Der Klassiker zum glücklichen Leben 
30.000 verkaufte Exemplare
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Michel Odent
Geburt und Stillen
Über die Natur elementarer 
Erfahrungen. Aus dem Englischen 
von Vivian Weigert. 
5. Auflage. 2016. 152 Seiten.  
€ 10,95[D] / € 11,30[A]  
978-3-406-70227-3 
Soeben erschienen

Originalausgabe

Der prominente Geburtshelfer Michel Odent ist bekannt für seine provokanten 
und kontroversen Thesen rund um das Thema Geburt. In diesem mittlerweile 
zum Klassiker gewordenen Buch plädiert er nachdrücklich dafür, dass wir 
uns wieder auf unsere Säugetierwurzeln und Säugetierbedürfnisse besinnen, 
dass Mütter während der Geburt und Stillzeit ihren Instinkten und der Natur 
folgen, statt sich dem Fortschritt der Medizin zu unterwerfen.
Obwohl heute erwiesen ist, dass das Bedürfnis nach Intimität und eine 
minimale Unterstützung von außen für einen optimalen Ablauf der Geburt 
entscheidend sind, diktieren der Tagesablauf in den Kliniken und der Fort-
schritt der Hightech-Medizin oft das Gegenteil und führen zu einem sprung-
haften Anstieg von Kaiserschnittgeburten. Und obwohl ebenfalls erwiesen 
ist, dass eine lange anhaltende Stillperiode für das Wohl des Kindes und der 
Mutter wichtig ist, stillen immer mehr Mütter ihre Säuglinge maximal sechs 
Monate. Das provokante und visionäre Buch ist ein Ratgeber für werdende 
Eltern, Hebammen, Psychologen und alle diejenigen, die zu den elementaren 
Erfahrungen unseres Lebens zurückfinden möchten.

Michel Odent, Dr. med., geb. 1930, 
ist wohl der weltweit bekannteste 
Geburtshelfer. Für die WHO forschte 
er zum Thema Hausgeburten in 
Industrieländern. Er verfasste zahl-
reiche Bücher, die in 21 Sprachen 
übersetzt wurden. Von ihm liegt bei 
C.H.Beck vor: Die Natur des Orgasmus. 
Über elementare Erfahrungen (2010).

Geburt und Stillen 
– das bewährte 
Standardwerk 
jetzt in 5. Auflage
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Jean Liedloff (1926 – 2011) ist in New 
York geboren und aufgewachsen. 
Nach dem Universitätsbesuch unter-
nahm sie mehrere Expeditionen  
in den venezolanischen Urwald, auf 
denen sie die Gedanken dieses 
Buches entwickelte. Sie lebte bis 
zu ihrem Tod als Publizistin und 
Psychotherapeutin in Sausalito, USA.
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Gegen die Zerstörung 
unserer Glücksfähigkeit 
in der frühen Kindheit
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Jean Liedloff
Auf der Suche 
nach dem verlorenen Glück
Gegen die Zerstörung unserer 
Glücksfähigkeit in der frühen 
Kindheit. 
8. Auflage. 2017. 224 Seiten.  
€ 9,95[D] / € 10,30[A] (bp 224) 
ISBN 978-3-406-70865-7 
Erscheint am 16. Februar

Gesamtauflage: 
Über 1/2 Million Exemplare

Die Autorin, die mehrere Jahre bei den Yequana-Indianern im Dschungel 
Venezuelas gelebt hat, schildert eindrucksvoll deren harmonisches, glück-
liches Zusammenleben und entdeckt seine Wurzeln im Umgang dieser 
Menschen mit ihren Kindern: Sie zeigt, daß dort noch ein bei uns längst 
verschüttetes natürliches Wissen um die ursprünglichen Bedürfnisse von 
Kleinkindern existiert, das wir erst neu zu entdecken haben.
Die Frankfurter Rundschau schrieb: „Ein menschliches und lebendiges 
Buch über das Leben, wie es lebenswert sein könnte. Es liest sich spannend 
wie ein Roman“.

Ein leidenschaftliches 
Plädoyer für eine 
Kindererziehung ohne 
Zivilisationsneurosen

„Dieses bemerkenswerte 
Buch ist vieles in einem: 
ethnologische Reportage, 
radikale Zivilisationskritik 
und Bericht einer 
persönlichen Transformation“ 
Psychologie heute

„Die Sensibilität der Autorin 
für die kindliche Psyche ist 
beispielhaft“ 
die tageszeitung

Der ewige Bestseller – 
  jetzt in einer zeitgemäßen  
  Neuauflage



Thierry Paquot
Ivan Illich
Denker und Rebell. 
Aus dem Französischen von Barbara 
Duden und Henriette Cajpek. 
2017. 192 Seiten.  
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 6277) 
978-3-406-70704-9 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Der Philosoph und Theologe Ivan Illich war ein bemerkenswerter Diagnostiker 
des Industriezeitalters sowie einer der ersten Kritiker digitaler Medien und 
computergestützter Visualisierung. Fest in der europäischen Vergangenheit 
verwurzelt, hinterfragte er die Prämissen des modernen Lebens und warf 
einen kritischen Blick auf die Institutionen der Industriegesellschaft. In  
seinen vielbeachteten Büchern zeigte er, warum die heutigen Schulen das 
Lernen eher verhindern, Krankenhäuser krank machen, die Entwicklungs-
hilfe der Dritten Welt schadet und die Moderne als Perversion des Christen-
tums begriffen werden muss. Illichs Ideen sind heute aktueller denn je.  
Der Philosoph Thierry Paquot führt anhand Illichs Biographie in dessen 
aufrührerisches und anregendes Denken ein und zeigt, warum es sich 
gerade heute lohnt, Illichs Werke neu zu entdecken.

Ivan Illich 
neu entdeckt –
eine Einführung 
in Leben und Werk

Thierry Paquot ist Philosoph und 
Professor am Institut für Urbanismus 
an der Université Paris 12.

Entschulung der Gesellschaft
Eine Streitschrift. 187 S. Pb.  
€ 14,95 (bp 1132)  
978-3-406-63259-4

Genus
Zu einer historischen Kritik der 
Gleichheit. 220 S. Pb. € 12,50  
(bsr 1105) 978-3-406-39205-4

In den Flüssen nördlich der Zukunft
Letzte Gespräche über Religion und 
Gesellschaft mit David Caley. 277 S. 
Br. € 22,90 978-3-406-54214-5

Klarstellungen
Pamphlete und Polemiken. 170 S. Pb. 
€ 9,90 (bsr 1151) 978-3-406-39251-1

Die Nemesis der Medizin
Die Kritik der Medikalisierung des 
Lebens. 319 S. Pb. € 16,95 
(bsr 1104) 978-3-406-56072-9

Selbstbegrenzung
Eine politische Kritik der Technik.  
175 S. Pb. € 16,95 (bp 1167)  
978-3-406-66906-4

Im Weinberg des Textes
Als das Schriftbild der Moderne 
entstand. 213 S. Pb. € 14,95  
(bp 1920) 978-3-406-66922-4

Ivan Illich bei C.H.BECK
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Norbert Hoerster
Der gütige Gott und das Übel
Ein philosophisches Problem.
2017. 112 Seiten.  
€ 12,95[D] / € 13,40[A] (bp 6270) 
978-3-406-70567-0 
Erscheint am 16. März

Originalausgabe

Wie kann man den Schöpfer einer Welt, die für uns Menschen oft voller Leid 
und Schmerzen ist, mit gutem Grund als gütig seinen Geschöpfen gegenüber 
betrachten? Norbert Hoerster prüft in leicht verständlicher Sprache die beson-
ders von Theologen vorgeschlagenen Lösungen dieses sogenannten Theodizee-
problems.
Es geht in diesem Buch nicht um die Frage, ob ein allmächtiger und all-
wissender Gott existiert, sondern um den Anspruch der Theologen, eine 
rationale Begründung für den Glauben an einen allgütigen Gott zu geben – 
trotz all der Naturkatastrophen und schweren Krankheiten sowie der von 
Menschen begangenen grausamen Verbrechen. In einem kritischen Gang 
durch die verschiedenen Begründungen, die sämtlich seiner Prüfung nicht 
standhalten, geht der Philosoph mit dem Wunschdenken der Theologen  
ins Gericht.

Norbert Hoerster, geb. 1937, lehrte 
von 1974 bis 1998 als Professor 
Rechts- und Sozialphilosophie an  
der Universität Mainz. Bei C.H.Beck 
sind von ihm u. a. erscheinen:  
Was können wir wissen? (2010),  
Die Frage nach Gott (32010), Was ist 
Recht? (22013), Wie lässt sich Moral 
begründen? (2014).

Gott und das Böse: 
Das neue Buch von 
Norbert Hoerster



Bengt Algot Sørensen
Geschichte der deutschen Literatur
Band 2: Vom 19. Jahrhundert 
bis zur Gegenwart 
4., aktualisierte Auflage. 2016. 
512 Seiten.  
€ 17,95[D] / € 18,50[A] (bp 1217) 
978-3-406-69733-3 
Soeben erschienen

Originalausgabe

Diese kompakte und gut lesbare Gesamtdarstellung der deutschen Literatur 
enthält das Basiswissen über Autoren, Werke, literarische Gattungen und  
Epochen. Auf der Höhe der Forschung, aber unter Verzicht auf gelehrten 
Ballast, informiert sie über die wichtigsten Fakten und grundlegenden 
Zusammenhänge. Die aktualisierte Neuauflage enthält knapp und prägnant, 
was jeder über die deutsche Literatur wissen sollte, bis in die unmittelbare 
Gegenwart.

Die Themen: 
Biedermeier und Vormärz • Der Bürgerliche Realismus • Naturalismus • 
Fin de Siècle • Der Expressionismus • Die Zwanzigerjahre •  
Die Dreißigerjahre • 1945 bis zur Wiedervereinigung • 1990 bis 2016

Das eingeführte 
Standardwerk 
– erweitert und 
aktualisiert

Bengt Algot Sørensen
Geschichte der deutschen Literatur
Band 1: Vom Mittelalter bis zur 
Romantik 
3., aktualisierte Auflage. 2012. 
352 Seiten mit 5 Abbildungen 
und 2 Karten.  
€ 14,95[D] / € 15,40[A] (bp 1217) 
978-3-406-62845-0

Lieferbar
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Otto Pflanze
Bismarck
2 Bände (bsr 1785/1786) 
zus. € 19,90[D] / € 20,50[A] 
978-3-406-70904-3 
Lieferbar

„Ein opus magnum über das Leben und Werk Otto von Bismarcks.“ 
Klaus Hildebrand, DIE ZEIT

„Sein Werk, eine wahre Summa der Bismarck-Forschung, dürfte sich für 
eine Reihe von Jahren als maßgebliche Biographie durchsetzen.“ 
Hans-Peter Schwarz, Frankfurter Allgemeine Zeitung 

„Pflanzes Werk besticht nicht nur durch eine profunde Kenntnis der 
Literatur und – besonders für die Zeit nach 1871 – durch manche 
Archivfunde, sondern auch durch die Offenheit, mit der er sein eigenes 
zwiespältiges Verhältnis zu Bismarck zum Ausdruck bringt.“ 
Volker Ullrich, DIE ZEIT

Jetzt im Paket 
zum Sonderpreis!

Nur
€ 19,90

statt bisher € 39,90
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bringen. Eine Lieferung erfolgt in diesen Eilfällen 
über die Post.

Bitte benutzen Sie folgende Verbindungen:  
KundenServiceCenter 
Tel. 089 / 38189-750 • Fax 089 / 38189-358 
kundenservice@beck.de

Österreich: 
Mohr Morawa Buchvertrieb GmbH 
Sulzengasse 2 • A - 1230 Wien 
Tel. 01 / 68014-0  
Fax 01 / 6896800 oder 6887130 
Bestellservice: 
Tel. 01 / 68014-5 DW 
bestellung@mohrmorawa.at 
Homepage/Webshop: www.mohrmorawa.at

Schweiz: 
Buchzentrum AG 
Industriestraße Ost 10 • CH - 4614 Hägendorf 
Tel. 062 / 2092525 • Fax 062 / 2092627

Der Verlag C.H.Beck stellt Rezensionsexemplare 
auf Grundlage der Regeln des Börsenvereins  
des Deutschen Buchhandels zur Verwendung  
von Buchrezensionen zur Verfügung.

Unsere Lageraufnahmeformulare finden Sie  
unter www.chbeck.de

Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.  
Stand: 15. November 2016

Verlag

Verlag C.H.Beck oHG 
Wilhelmstraße 9 • 80801 München 
Postfach 400340 • 80703 München 
Internet: http://www.chbeck.de

Verlag C.H.Beck 
Literatur • Sachbuch • Wissenschaft

Vertrieb und Werbung 
Fax 089 / 38189-520

Leitung 
André Brenner 
Tel. 089 / 38189-289 
andre.brenner@beck.de

Verkaufsleitung Buchhandel,  
stellvertretende Vertriebsleitung 
Irene Pellkofer 
Tel. 089 / 38189-415 
irene.pellkofer@beck.de

Werbung 
Claus Beinhofer 
Tel. 089 / 38189-369 
claus.beinhofer@beck.de

Handelswerbung, Sonderaktionen 
Petra Hlawitschka 
Tel. 089 / 38189-784 
petra.hlawitschka@beck.de

Versandhandel, LG Buch, 
Museumsshops 
Katja Stegmair 
Tel. 089 / 38189-712 
katja.stegmair@beck.de

Lesungen Literatur, Büchertische 
Katharina Buresch 
Tel. 089 / 38189-483 
katharina.buresch@beck.de

Lesungen Sachbuch, Werbemittel 
Anja Schoene 
Tel. 089 / 38189-319 
anja.schoene@beck.de

Online-Marketing 
Andreas Kurzal 
Tel. 089 / 38189-331 
andreas.kurzal@beck.de

Presse und Lizenzen 
Fax 089 / 38189-587 
presse@beck.de

Leitung 
Ulrike Wegner 
Tel. 089 / 38189-315 
ulrike.wegner@beck.de

Eva Holz 
Tel. 089 / 38189-793 
eva.holz@beck.de

Lizenzen 
Jennifer Royston 
Tel. 089 / 38189-335 
jennifer.royston@beck.de

C.H.BECK


